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Einführung 

Im vorliegenden Statistischen Bericht werden die Ergebnisse 
über die Ermittlung der Ausländer nach dem Stand vom 1.. Juli 
1955 veröffentlicht. Bezüglich der Zusammensetzung des Per-
sonenkreises der Ausländer wird auf die Definitionen der ein-. 
zelnen Gruppen in dem Statistischen Bericht Arb.Nr. VIII/21/10 
vom 31. Dezember 1953 verwiesen. 

Auch diesmal liegen für Nordrhein-Westfalen keine neuen Gesamt-
zahlen für die dort wohnenden Ausländer vor. Deshalb kann die 
~ntwicklung der Ausländerzahlen nur für die übrigen acht Bun-
desländer verfolgt werden. Für das 2. Vierteljahr 1955 weist 
die Zahl der Ausländer in diesen acht Ländern eine Zunahme von 
rund 2 400 Personen auf. Die Zunahme verteilt sich auf Hamburg 
(700), Hessen (200), Rheinland-Pfalz (200), Baden-Württemberg 
(800) und Bayern (700), während Schleswig-Hols.tein und Nieder-
sachsen geringe Abnahmen aufweisen und Bremen ungefähr gleich 
geblieben ist (Tabelle 1). 

Der Staatsangehörigkeit nach weisen in den genannten acht Bun-
desländern die Polen (63 914) und die Österreicher (57 509) die 
höchsten Zahlen auf. Dabei hat in diesem Vierteljahr die Zahl 
der Polen um rund 650 abgenommen, die Zahl der Österreicher um 
620 zugenommen. Grössere Zunahmen zeigen sich ferner bei den 
Positionen Italien und USA (je rund 500), Grossbritannien (250), 
ferner bei der Schweiz, Jugoslawien, der Türkei und Finnland. 
Ausser Polen weisen auch die Angehörigen der Baltischen Staaten 
eine Abnahme auf (200), geringe Abnahmen die Rumänen und die 
Staatsangehörigen der UdSSR (Tabelle 2), 

Für die heimatlosen Ausländer und sonstigen nichtdeutseben Flücht-
linge liegen Gesamtzahlen für alle Bundesländer mit Ausnahme von 
Hessen vor. In Nordrhein-Westfalen sind allerdings nur die in 
Privatwohnungen der Wohnsiedlungen und die in Lagern, Heimen 
und ähnlichen Einriebtungen wohnenden heimatlosen Ausländer und 
sonstigen nichtdeutseben Flüchtlinge erfaßt. Die Zahl der in 
sonstigen Privatwohnungen in Nordrhei~-Westfalen wohnenden hei-
matlosen Ausländer und sonstigen nichtdeutseben Flüchtlinge 
wird vom Sozialministerium dieses Landes auf ruhd 10 000 ge-
schätzt, was eine Gesamtzahl von rund 20 000 für dieses Land 
ergibt (Tabelle 3). 

Der Anteil der heimatlosen Ausländer und der der sonstigen nicht-
deutsahen Flüchtlinge an der Gesamtzahl der Staatenlosen und der 
~usländer aus den Ostblockstaaten sowie aus Jugoslawien ist aus 
Ubersicht 4 zu ersehen. Besonders bei den Jugoslawen und bei den 
Staatenlosen ist die verhältnismässig geringe Zahl von heimat-
losen Ausländern und von sonstigen nichtdeutseben Flüchtlingen 
auffallend. 

Für die Üb.ersicht über die Ausländer nach dem Zeitpunkt ihrer 
Einreise nach Deutschland (Tabelle 5) standen wiederum nur Be-
richte aus Bremen, Hessen, Rheinland~Pfalz, Baden-Württemberg 
und Bayern zur Verfügung. 

Einen Einblick in die berufliche Zusammensetzung der Ausländer 
gibt die Übersicht 6, die allerdings nur jene im Bundesgebiet 
beschi;iftigten ausländischen Arbeitnehmer enthält, die Arbeits-
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karten oder Befreiungsscheine erhalten. Sie beruht,auf den Er-
gebnissen der Erhebung der Bundesanstalt für Arbeitsvermitt-
lung und Arbeitslosenversicherung nach dem Stand vom 31. Juli 
1955. Nach einer Mitteilung des Bundesministeriums für Arbeit 
muss bei diesen Zahlen berücksichtigt werden, dass alle Aus-
länder, die die Rechtsstellung als heimatloser Ausländer (im 
Sinne des Gesetzes über die Rechtsstellung heimatloser Auslän-
der im Bundesgebiet vom 25.4.1951 - BGBl I s. 269 ) besitzen, 
nicht den Beschränkungen der Ausländerverordnung vom 23.1,1933 
unterliegen und deshalb nicht erfaßt sind. 

In dieser Aufstellung fällt besonders die grosse Zahl der als 
Metallerzeuger und im Bauwesen beschäftigte~ Ausländer und 

rdarunter besonders der Niederländer und Osterreicher auf. Auch 
in kaufmännischen Berufen und :in Verkehrsberufen sind viele 
Niederländer und Österreicher beschäftigt, Ausländer aus den 
Ostblockstaaten sind besonders in landwirtschaftlichen, in 
bergmännischen und in Bauberufen tätig. 

Die folgenden zwei fibersichten über die ausländischen Studiere~ 
den an den wissenschaftlichen Hochschulen im Bundesgebiet und 
in Berlin (West) zeigen das ausaarordentliche Anwachsen dieses 
Personenkreises von 3 864 im Wintersemester 1953/54 auf 5 565 
im Wintersemester 1954/55. Die höchsten Zahlen von ausländischen 
Studierenden im Bundesgebiet im Wintersemester 1954/55 weisen 
Norwegen mit 683, Iran mit 641 und die USA mit 640 (darunter 
111 weibliche) Studierenden auf, Unter den Bundesländern stehen 
1954/55 Baden-Württemberg mit 1 347 und Bayern mit 1 219 aus-
ländischen Studierenden an der Spitze. Es sei darauf hingewie-
sen, dass beurlaubte ausländische Studierende unq ausländische 
Gasthörer in den hier angeführten Zahlen nicht enthalten sind 
(Tabellen 7 und 8). 

., 
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Zahlenübe~sichten 

1, Die Ausländer imBundesgebiet und in Berlin (West) 
am 1, Juli 1955 nach Ländern 

Wohnbevölkerung 

d,aruriter Ausländer 1) 

darunter hail!latloso Ausländer 
L a n d insgesamt IJild S0116tltf ~ 

insgesamt Flücht 1 inge ln lagern, !leiten 
und ähnlichen Ei nricliturlgen 

. 

1 000 1 000 vH 1 000 

Schleswig-Holstein 2 290,3 12,5 0;5 3,0 
Hamburg 1 763,9 20,4 1j2 1 '9 
Niedersachsen 6 552,0 43,4 0,7 1 o, 7 
Bremen 628,8 4,5 0;7 o, 1 
Nordrhein•Westfalen 14 693,2 . • 4,5 
Hessen 4 544,0 32,2 0,7 0,5 
Rheinland-Pfalz 3 284,0 23,9 0,7 -
Baden-Württemberg 7 077,3 66,8 0,9 5,3 
Bayern 9 161 '3 120,4 1,3 3,5 a) 

Bundesgebiet 49 994,7 . • 29,4 

• • Berlin (West) 2 195,2 18,2 0,8 0,1 

1) Die im Bundesgebiet oder in Berlin (West) wohnhaften und polizeilich gemel-
deten Ausländer. - a) Nur in Lagern. -Am 30.6,1955 waren außerdem 548 in Al-
tersheimen u_nd 588 in ähnlichen Einrichtungen untergebracht. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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Lfd. Staatsa~örigkeit 2) Nr. Schleswig-Holstein 

1 ifgypten · • 2 Argentinion 9 
3 Australischer &nd 5 
Ji Belgien 78 
5 9rasilien 23 
6 ll>lgarien 9 
7 Chile 14 
8 China 11 
9 Oänemarl< 1 961 

10 Finnland 44 
11 Frankrei eh . -133 
12 Griechenland 36 
13 Grallbri tanni an 240 
14 Indien ~0 
15 Iran (Persien) 39 
16 Israel 6 
17 Italien 362 
18 Japan 7 
19 Jugoslawien 416 
20 Kanada 11 
21 Luxemburg 14 
22 Hexii<o 11 
23 Nieder lande 442 
24 Nor~~egen 153 
25 ÖSle!"'eich 928 
26 Polen (einschl. Ukra!ner aus Polen) 2 078 
27 Portugal 2 
28 Rumänien ·---- - ·- 45 
29 Schweden 140 
3D Schweiz &~7 
31 Spanion 25 
32 Südafrikanische Union 18 
33 Tscreciloslowakei 59 
34 ;~rkei 24 
35 Ungarn 58 
36 UdSSR (einsc~l. Ukrainer a.d.UdSSR) 139 
37 USA 201 
38 Venezuela 1 
39 Ehern. Baltische Staaten 1 617 
40 davon Est lerd 174 
41 loHland 1183 
42 Litauen 260 
43 Übrige Staaten urd ungeklärt 284 
44 Staaten lose 2 415 

: :r~::l~:·~ 12 517 

. HamWrg 

. 10 
90 
-

225 
132 

62 
107 
126 
831 

. -. 68 
356 
319 

1260 
47 

797 
73 

832 
59 

718 -n 
42 

1327 
288 

- 2 463 
2~ 

42 
156 
345 
614 
268 -
617 
117 
48lt 
338 
532 

41 
1110 

"2 
845 
153 
332 

2 445 

2035'1 

2. Oie Aus Iänder in den länderndes a,ndes-
nach der Staats-

Aus ländel'1) 

' 
Ni edersachsen I Braoen 

10 - 1 
. 19 19 

8 1 
338 72 
34 11 
86 5 
25 3 
31 44 

232 96 
66 6 

~16 99 
140 40 

1 016 125 
55 5 

166 6 
22 2 

1308 192 
6 3 

2804 105 
65 6 
73 11 
20 6 

8 315 625 
141 33 

2827 535 
11 960 407 

3 11 
397 13 
128 36 

1506 133 
95 • 23 
44 20 

528 95 
147 15 
4ffl 56 

1 239 70 
466 363 - - 5 

3498 00 
460 14 

2 366 55 
672 21 
537 207 

4181 898 

43 439 H98 

1} Oie 'i• Bundesgebiet wohnhaften und polizellicli g11110ldeten Ausländer"· 2) in Zweifelsfallen Staatsangehörigkeit"" 1.1.1938,- 3) Am Stich. 

- 6 -



gebietes llld in &rlin (West) 111> 1. Juli 1955 
alr,IWJörigkait 

in ( i•) 

Nordrllei~ Hessen Rheinland-
Westfalen 3J pfalz 

• 34· 8 
• 49 15 

' . 23 5 
• 300 324 
• 61 28 
• 229 249 
• .J4 13 
• 46 9 . 148 107 
• 51 .22 
• 1414 2727 
• 3B6 89 
• 528 193 
• 56 13 
• 195 81 
• 1!16 21 . 2 425 1491 . 13 5 . !l26 653 
• 24 26 
• 13 !lXl 
. 21 3 . 1609 1 292 . 198 25 . 5 235 2569 . 6 534 5 017 
• ,20 6 
• Jce 183 
• 130 36 
• 1 623 007 
• 263 162 . 39 11 
. . .. 709 170 . . 239 60 . 509 561 

.. • .. 797 . .. 495 .. 2182 1163 
• 24 8 . 12&! 1138 . 170 122 . 545 570 
• 549 1,46 

• 166 68 
• 3 059 . 2478 

• 3) 32183 23 920 

Baden-
Württanberg 

84 
147 

ltO 
439 
142 
236 
4B 
49 

179 
90 

5230 
709 
590 
124 
352 
15 

. 52'18 
26 

1 626 
83 

195 
47 

1738 
291 

12 0.9 
12 531 

24 
4!Jil. 
248 

5662 
490 

72 
.. -1624 

2~1 

1520 
1 901 . 
2 375. 

25 
3571 

106 
2 055 

810 
1001 
5 074 

66 764 

. 

' 
.. I 

Bayern &mdesgebiet4) I Berlin (West) 
... ... -.. 

87 236 38 
123 470 . 59 
20 102 19 

514 2378 201 
153 584 72 
645 1521 242 

66 310 31 
167 483 1!1! 
213 3 167 205 
64 411 33 

1749 12127 ~ 
15lt3 3302 411 

636 o588 842 
82 392 80 

235 1817 111 
105 1 010 41U 

4163 16 651 1116 
22 141 21 

6097 13 345 4ZJ 
62 217 22 

111 1 536 l1 
26 178 7 

1850 17198 820 
398 1 527 76 

309al 57509 3478 
22 745 63914 1354 

39 147 5 
2 009 3 639 175 

249 1 312 146 
2682 13554 636 

1,41 1 767 116 
63 267 21 

·4 458 .. 8860 703 
719 1 622 101 

6 569 10 244 569 
1·298· 12 217 .. .85 
3325 10 607 746 

'lt(J 11,4 . . . 
1 004 . 19 332 105 
1335 30!1! 1,4 
3286 10 '005 36 
2423 5334 25 

923 3 517 687 
10 381 30931 2 !1!7 

120 386 .324 054 4J 18 221 

lag: 1, Apri11953 betrug die Zahl der Ausländer ln Nordrllein-llestfalen m 266; weitere Angaben fehlen.· 4) Ome Nordrhein-llestfalen. 
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Lfd. 
Nr; 

. 

' 
1 
2 
3 

• 5 
6 
1 
8 
9 

16 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
11 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
ltO 
41 
42 
43 
1,4 



Scrleswig-Holstein 
Staatsangeliörigkeit 3) 

ins .. dar, in 

gesamt ~:i:'5J 

Bulgarien . - • 
Frankreich • . 
Jugos lav!en 269 112 . 
Polen einschl. Ukrainer atJS Polen 1768 1 233a) 

Rul!änien 18 -
Tschechoslowakef 8 1 

Ungarn 19 -
UdSSR einschl, Ukrainer aus der UdSSR 76 2~) 

Ehen>. Baltische Staaten 1458 1 269 

davon Estland 134 107 

Lettland · 1 089 963 

Litauen 235 199 

Sonst! ge und ungeklärt 43 43 

Staatenlose 364 32 

Insgesamt 4W 2 956 
. 

3, .Oie heimatlosen Ausländer und sonstigen nichtdeutschen 
am 1. Juli 1955illldl der Staatsan-

Heimatlose Alls Iänder 1) ood 

Hamburg ! Niedersachsen I Bremen 

ins- ~~=~J ins- ta~~~~ ! ins- ;:~5 gesa~~t gesa~~t Hei~~en.5J J 
gesamt Helman 'i) 

: I 
Ga a 32 • 2 2 

- - - - - -
432 136 2001 • 20 6 

2 612 1 007 8792 . 233 48 

156 8 156 . 7 -
1rl 23 221 • 12 -

286 13 247 • 14 -
338 115 71!1 . 36 ~ 

1110 572 3tml . 48 6 

112 49 393 • 11 6 

845 445 2 070 • 31 -
153 78 557 . 0 -

1 - 119 • 26 1 
' - . 329 • 56 4 

5 079 i 1an 15 728 10 681 454 n 
. 

1) Heimat lose Aus Iänder sind fralde Staatsangehörige oder Staatenlose, die der lllhlt des Hohen KOllinissars 6er Vereinten Nationen für Flücht· 
sind fralde Staatsangehörige oder Staatenlose die nach dem 30. Juni 1950 im Bundesgebiet Asyl gesucht haben und denen in eii!Olll besonder'elll Ver-
rhein-Westfalen wurden nur die in PrivatwohnungonderWmnsiedlungen und die in lagern, Heimen und. ähnlichen Einrichtungen lebenden heimatlo'l. 
auf 10 000 geschätzt, - 5) fn lagern, Heiaen und ähnlf!lhen Einricht~en. ·• 6) Ohn• Hessen. 

a) Ohne Ukrainer, - b) Einschließlich aller Ukrainer. - c) ln Bayern lebten außer den 3 541 heimatlosen Ausländern und sonstigen nichtdGut· 
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Flüchtlinge in den Lijndem des Bundesgebietes und in Berlin (West) 
gWMirigkeit und der Art der Unterbringung 

sonstige nichtdeutsehe FlüchtlingJ) in (im) 
Nordrhein- Rheinland-4, Hessen Westfalen •r Ffalz 

ins-
.. gesamt 

• 

749 

dar. in 
Lagern1, eimen5r 

. j;dar, in . dar, in rns- 1 rns-
gesamt , La~ern,5"' ' gesa•l Lagern, I 

Hermen>r HeimenS 

1 48 

• 

42 322 

.lladen-
Württemberu 
. 1 dar, in rns- • 

I Lagern ' gesamt H . ...~]· 
911Detr' ~ 

129 

3 

739 83 

Bayern lmdesgebi et 

ins-
gesamt 

dar. in ·1 . dar, in rns-Lagem. 
1
. ,.,.."t Lagern 

HeimenSl 9l5T·· Heimo;tl 

I 1 
463 • 11 I 736 

12 15 

3196 307 7758 • 

Berlln (West) 

ins-
!lesamt 

119 

38 

dar, in I 
Lagern, 
Heimen 5 

5 824 2 983 174 3 819 - 10 7!11 3 008 18 270 1 439 52 112 • 817 . 5 

88 

52 

34 

1 5!!1 

284 

1 072 

237 

69 

16 

21 

11 

122 

716 

145 

154 

130 

47 

9 ~ 4 511 

• 5 

29 

• 22 

138 

• l 49 

6 

• 15 

28 

11 

10 

481 

!Ii 178 

329 1153 

347 969 

402 1 690 

005 3027 

106 5!!i 

=I 
1822 

610 

30' 160 

610 1398 
. 

I 

6 987 I - 20 240 

11 1532 

307 2512 

66' 4 145 

651 5 891 

800 5 928 

136 !ll3 

418 2836 

246 2 109 

3 267 

385 6~ 

5 314 48 324 

16 

270 . 

224 

539 

381 

25 

295 

61 

57 

237 

2230 

4 429 

6 061 

9 651 

17 169 

2 618 

10 265 

4286 

8 874 

69 

• 210 

130 

21 

63 

25 

14 

88 

853 

3 54{) 109 8ro 29 432") 1 2 408 

1 

9 

1 

1 

1 

1 

13 

21 

lingeunterstehen und am 30. Juni 1950 ihren Aufenthalt im Sundesgebiet oder in Serlin (West) hatten, - 2) Sonstige nichtdeutseire Flüchtlinge 
fahren der Status eines ausländischen Flüchtlings zuer1<annt wrde. - 3) in Zveifelsfällen Staatsangehörigkeit am 1. Januar 1!ll8. - 4)1n Nord-
sen AusländSr imd sonstigen nichtdeutschen Flüchtlinge erfasst; die Zahl der in sonstigen Privalvohnungen lebenden heimatl<!Sen Ausländer winl 

sehen Flüchtlir~en in Lagern weitere 1 136 in Heimen und ähnlichen E;nrichtungen. 
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Seil leswlg-Holstein 

Staa~igkeit 3) - dar. 
heimat l, 

·ins- Aus 1. u, 
gesad nicht-

deutsche 
FlliGht. 

&llgarien g -
Jugoslawien ,16 269 

Polen einschl. Ukrainer aus Polen 2078 1768 

Ruoänlen 45 18 

TschechoslMkei 59 8 

Ungarn 58 19 

~R einschl, Ukrainer aus der UdSSR 139 76 

Ehern. Baltische Staaten 1 617 1458 

davon Estland 174 134 

Lettland '1183 1009 

Litat100 260 235 

Sonstige und ungak lärt · 214 43 

Staaten lose 2 415 36lt 

-
ln'\l·lll~ 7050 4023 

·-• in vH 100 57,1 
---· 

4. Oie Ausländer, die heimatlosen Ausländer 1) und sonstigen 
in den Ländern des Bundesgebietes und in Ber11n(West) 

Aus Iänder" aus Ost· 
·. c 

Hallburg NiedersaChsen Breien 

dar, dar•· dar.-
heimatl. hei~~&tl, - helllllltl. 

Ins- Aus 1. u. ins- Ausl, u. . ins- Aus 1. u. 
gesamt nicht- g-t nicht- gesaat nicht~ 

deutsche deutsche deutsche 
Flüchtl. Flüchtl. Flüchtl. 

62 62 86 32 5 2 

118 ~ 200f 2m1 1~ 20 

2642 2 612 11 960 8 792 401 233 

156 156 397 156 13 7 

617 82 528 221 95 12 

484 286 487 247 56 14 

338 338 1 239 781 70 36 

1 110 1 110 3 498 3Ul0 00 48 

112 112 460 393 14 11 

845 845 2366 2 070 55 31 

153 153 672 557 21 6 
. 

12 1 416 119 165 26 

2445 . 4181 329 . 898 56 

.. 

85!111 5 079 25 596 15 728 1004 454 
. 

100 592 ' 100 I 61,4 100 23,8 
. . . 

1) 2) und 3) siehe Fußnote zu Tabelle 3, - 4) Sticfrtg; 1 .'t.1953. - 5) Gme Hessen.. 

a) ln Nordrhein-Westfalen nur die in Privatwchnungen von Wohnsiedlungen und in Lagern Lebenden; in sonstigen Privatwohnungen lebten hier.,. 
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nichtdeutseben Flüchtlinge 2) aus Ost- und Südostel!Nljla 
ant1. Juli 1955 nach der Staatsangehörigkeit 

· . und Südosteurw,a in ( Ia) 
. "u'~""''" Hessen pf.,]z 

dar. dar. dar. 
heimatl. heimatl. heimatl. 

ins- 4 Ausl. u. Ins- !Aus 1 u. ins- Ausl. u. 
gesaMt ) nicht· gesamt nicht- gesamt nicht-

deutsche deutsche deutsche 
Flüchtl. flüchtl. Flüchtl. 

11Ji . 229 . 249 48 

7476 749 926 • 653 322 

15 642 5824 6534 . 5 017 3 819 

863 88 302 . 183 9!i 

1336 52 709 • 770 329 

22611 34 S09 . 561 347 

1197 437 797 . 495 4(1! 

3753 1500 12611 . 1138 985 

668 284 170 • 122 106 

2360 1072 545 . 570 500 

125 237 549 . 446 379 

2566 202 . • 3 30 

!ES 69 3 059 . 2478 610 

55266 9 Oi!t) 14 329 . 11 547 6 987 

100 16,4 100 . 100 60,5 

1. Apri 1 1952 rund 10 000 heimatlose Aus Iänder. 

. Baden-

dar. 

ins· Ausl. u. 
gesamt nicht-

: twcntl, 

236 129 

1 626 739 

12 531 [10 794 

494 178 

1 624 1153 . 
1 520 969 

1901 1690 

3571 3 027 

706 595 

2055 1822 

810 610 

566 163 

5 074 1398 

29 145 20240 

100 69,4 

- 11 -

. 

Bayern Bundesgebiet l Berlin (West) .. 

dar. dar, dar. 
hel""tl. hei""t 1. heimatl. 

1 ins· Aus 1. u. Ins- Ausl. u. ins- Ausl. u. 
gesamt nicht- gesamt nicht• gesaat ·nicht. 

deutsche .. >. ·' deutsche 
! flücht1:5 Flüchtl. Flüchtl. 

645 463 1 625 736 242 119 

6 007 3 196 20 821 7758 423 38 
. 

22 745 18 270 79~ 52 112 1354 817 

2 049 1 532 45CYZ 2 230 175 $ 

4458 2572 10 196 4429 7W 210 

6569 4 145 12 ~ 6 061 569 130 

7298 5891 13 474 9 651 85 21 

7044 5 926 23085 17 169 105 63 

1 335 983 3 761 2 616 44 225 

3266 2836 13 265 10 265 36 21t 

2 423 2100 6 059 4266 25 14 

266 219 4 210 863 575 88 

10 381 6 CJi8 50996 8 874 2 937 853 

67 552 46324 220 973 100 883 7168 2406 

100 71,5 100 49,7 100 33~ 

• 



Lfd. Staafsangehörigkelt 21 Nr, Ins-
gesatll 

1 Ägypten 1 
2 Argenlinien 19 
3 Austra Ii schor Bund 1 

• 4 Belgien 72 
5 8rasi1ien 11 
6 Bulgarien 5 
7 Chile 3 
8 Chi.na 44 
9 Dänemark 96 

10 Finnland 6 
I 11 Frankreich 99 

12 Griechenland 40 
13 Groabri tamfen 125 
14 Indien 5 
15 Iran (Persien) 6 
16 Israel 2 
17 Italien 192 
18 Japan 3 
19 Jugoslawien 105 
20 Kanada 6 
2'1 liJXemburg 11 
22 Mexiko 6 
23 Niederlande 625 
24 Non~egen 33 
25 Österreich 535 
26 Polen einechl,Ukrainer aus Polen 407 
27 Portugal 11 
28 Rumänien 13 
29 Schweden 36 
30 Schweiz 133 
31 Spanien I 23 
32 Südafrikanische Union 20 
33 Tschechoslowake! 95 
34 Türkei 15 
35 Ungam 56 
36 UdSSil einschl.Ukrainer aus der UcllSR 70 
37 . I& 363 
38 Venezuela 5 
39 Ehen. Baltische Staaten 00 
40 davon Estland 14 
41 Lettland 55 
42 Litauen 21 
43 Ubrige Staaten und ungeklärt 207 
44 Staatenlose . 898 

Insgesamt 4493 

J • in lfl 100 

y 

5. Oie Ausländer in den Ländern Bremen, Kessen Rheinland-
nach der Staatsangehörigkeil und dell 

Aus länder1) 
hen Kesam 

davoo naeh Deutsch land Qek"""'n . davoo nach Deutseil land aek01111e11 ine-var dem· YCII 1ifl;.JS1 aat 1.8,45 . .QeSaml vor den )'Iom 1.9.39 !am 1,8,45 
1.9.1939 is 31,7 45iund scliler ! 1,9.1939 bis 31.7,45 'und SPät~ 

! - j ' - - 1 34 -2 32 
5 2 12 48 12 I - 36 
- - 1 23 1 5 17 

17 25 30 388 79 166 . 143 I. 
1 - 10 61 6 2 53 - . 3 2 22g 61 74 9lt 
- - 3 34 1 - 33 

14 12 18 46 22 3 21 
43 9 44 148 44 24 80 
1 - 5 51 2. 4 45 

26 27 46 H14 329 401 684 
5 10 25 386 93 77 216 

42 3 80 528 100 2 42 - - 5 56 2 - 54 
- - 6 195 9 1 185 - - 2 106 - - 106 

79 -40 73 2425 880 529 1 016 - - 3 13 . . 1 \ • 12 
2'1 29 55 926 98 489 339 
- - 6 24 - - 24 

11 - - 126 62 25 39 .. - 6 21 - 1 20 
192 107 326 1609 501 510 500 
14 2 17 198 24 12 162 

258 62 215 5 235 . 2093 643 2·499 
145 1fig 93 6534 413 4562 1 559 

3 1 7 20 . 5 1 1~ 

- 7 6 Ja! 55 125 122 
16 1 19 130 16 - 114 
87 6 40 1 623 1065 42 516 
1 5 17 263 76 15 172 - . 20 39 . 6 -38 14 43 709' 164 162 383 - - 15 239 ·1(t • -'[I 202 

18 13 25 509: 93 176 240 
15 27 28 7'!1 58 548 191 
80 . 8 275 2182 1\3 17 2102 - - 5 24 1 .• 23 
18 53 19 1 264. 52 841 371 
2 9 3 170 9 124 31 
7 39 9 545 29 344 172 
9 5 7 549 14 ' 373 162 

54 72 81 165 37 I 8 120 
620 134 144 3 059 1068 850 1141 

1 824 841 1 828 32 183 1 002 1 10 344 14 237 

40,6 18,7 40,7 100 23,6 1 32,2 44,2 I . 
1) Oie Im Bundesgebielllllh!mflen und polizeilich gemeldeten Ausländer. - 2) in Zweifelsfällen Staatsangehörigkelt 3<111,1.1938, 

' 
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Pfalz, lladan.Württeoborg und Bayern aa 1. Juli 1955 
Zeitpunkt der Einreise nach Oeutscllland 

ln dan Ländern. 
!lt . . 

ins- I davon nar.h ins-
gesamt ~~.:9 ~~~~:;:!~ ~1:~!:r gesamt 

6 - - ' 6 64 
15 1 - I 1\ 147 
5 . - - I 5 40 

324 11ll 53 I 163 439 
28 5 - 23 142 

249 6 18 225 236 
13 1 2 10 i 46 I 9 3 2 4 I 49 

107 32 12 63 I 179 I 
22 3 1 16 I 90 

2m 121 242 1 764 I 5234 
89 20 19 50 749 

193 31 2 160 I 590 I 
13 - • 13 I 124 
87 2 • 85 352 
21 - .. 21 I 75 

1491 701 227 563 I 5278 
5 - - . 5 26 

8i3 57 232 364 1 626 
26 5 2 19 83 

g(lj 4ffi 259 241 195 
3 1 - 2 47 

1 292 495 211 58fi 1738 
25 9 5 11 291 

2 569 876 351 1342 12 049 
5 017 523 2931 1563 12 531 

6 1 - 5 24 
183 26 16 81 494 
36 6 - 30 248 

887 640 42 . 205 5662 
162 48 21 93 480 

11 . - ~I 72 
170 56 108 1624 

• 
60 1 1 58i 241 

561 76 1B1 304 I 1520 
495 43 302 150 1901 

1163 50 8 1105 2 375 
8 2 . 6 25 

1138 36 714 328 3 511 
122 6 18 38 i 706 
570 1 451 112 i 2~ 
446 23 245 178 i 810 
68 6 2 60i 1001 

2 478 1 014 5(17 957 i 5 074 
I 
i 

23 920 6008 6591 11 321 ! 66164 

100 25,1 . 27,6 47,3 I 100 

. BaYEm Lfd • 
I davon nach Ueutsc dand ins- davon na1 Nr. 

~~-~:9 lb~~3~~7:~~ l:d
1;!i!~ gesamt ~~-:9 :: ~9~~.~1:};~~ 

. 
1 ~ 74 61 3 12 12 1 

35 4 106 123 19 3 101 2 
4 6 28 20 - - 20 3 

45 146 246 514 10 202 242 4 
24 2 116 153 25 11 117 5 
25 99 112 645 61 297 287 6 
6 1 41 66 20 6 40 1 

10 6 33 167 50 17 100 6 
49 11 119 213 41 65 1(17 9 
5 13 12 64 s 12 47 10 

!!lO 978 3326 1748 266 446 1<)34 11 
80 239 430 1543 87 39'1 11l>2 12 

1ffi 12 415 636 'SI 16 563 13 
- - 124 62 4 . 76 14 
1 31 320 235 10 14 .. 211 15 
- .. 15 1C6 18 23 664 16 

21117 641 2290 4763 1566 916 2281 17 
- - 26 22 1 . 21 18 

159 633 834 6097 479 2139 3479 19 
12 6 65 62 3 . 59 20 
53 25 117 177 43 34 100 21 
10 - 37 28 3 2 23 22 

385 491 862 1850 298 790 762 23 
1 1 277 398 43 44 311 24 

4 326 1901 5 ß22 30 g(lj 14928 4268 11707 25 
279 6246 6006 22 745 885 9 374 12 466 26 

2 1 21 39 1 10 28 27 
53 135 306 2 049 55 439 1555 28 
30 10 2lll 249 39 29 181 29 

3 161 439 2 042 2662 1 335 267 1080 30 
109 83 2!Jl 441 64 106 211 31 

3 . 69 63 1 1 61 32 
118 233 . 1 273 4458 387 814 3257 33 

21 11 209 779 35 59 ~ 34 
106 512 900 6 569 :m 1 949 4:ill3 35 

76 1 261 564 7200 167 3 276 3855 36 
119 36 2220 3 325 192 44 3069 37 

2 1 22 40 2 - 38 38 
50 2238 121ß 7044 116 2 969· 3 959 . 39 
12 397 297 1 335 37 584 114 40 
14 1388 653 3 286 43 1 549 1 694 41 
24 453 333 2423 36 836 1 551 42 

141 179 681 !1l3 205 82 636 43 
1 322 1416 2336 10 381 1516 2492 6 313 44 

14 1Jl7 16 260 34 467 120 386 23 537 31 624 65 225 

21,0 27,4 51,6 100 19,5 26,3 54,2 

. - 13 -
·. 



Berufsgruppe Kenn-·· 
· ziffer -~ ... .. 

> .. . .. 

Ackerbauer, Ti erzüchter, Gartenbauer 11 
Forst-, Jagd- und Fischeralberufe 12 

llerglllännische Berufe 21 
Steinga~inner und -verart,, Kera~~~lker 22 
Glasmacher 23 

Bauberufe 24 
Metallerzeuger und -verartaiter 25/26 
Elektriker Z7 
Chemiewerker und Kunststoffverarteiter 28/29 

Holzverarbeiter und zugehörige Berufe 30/31 
Papierilersteller und •Ver'jlrtalter 32 
Graphische Berufe 33 
Twdilhersteller und -vorarteiter 34/35 
Lederhersteller, Leder:- und Fellverarteiter 36 

Nahrungs- und Genußmittelhersteller 37 
Hilfsberufe d. Stofferz. und .verarteitung 39 

lngenie.ll'e und Techniker 41 
Technische Sonderfachkräfte 42 
Maschinisten und zugehörige Berufe 43 

KatJfmännische Berufe 51 
Verkehrsberufe 52/5! 

Hauswirtschaftliche Berufe . 61 
Reinigungsberufe 62 
Gesu!ldheitsdienst-, Körperpflege- und Volspflegeberufe 63/64 

Verwa lwngs- und 8ü~abtiNI!i ,Rechts- u.S i cherheits-oahrer ntn 
Olenst- und Wachberufe 73 

Erz\shungs- und Lehrberufe, Seelsorger 81 
Biloongs- und Forschungsberufe 82 
Künst lorisehe Berufe 83 

Be"'fstätige ohne nähere· Angabe des Berufs . 91 
Berufstätige mit noch nicht bestinoteo Beruf 92 

Sämt li clla Berufsgruppen 
. . . 

6, Oie am 31. Juli 1955 im &mdesgeblet beschäfll~ten ausländischen 
nach Beruf ood 

, .. ' 

Beschäftigte ausländische Arbeitn,._. 
nach der Staats 

. . .. 
. Frank- Griechen-

Groß.,· 
Belgien Dänelllari< reich. land br!tan- Italien 

nien 

39 23 81 2 11 15'1 
3 2 29 . . 21 

44 2 43 14 20 223 
29 9 10 9 3 461 
9 . 4 2 2 18 

216 42 40it .61 SI 1326 
229 50 421 1~ 87 882 
39 5 41 15 6 97 
38 9 61 6 16 87 

33 13 65 12 13 135 
14 2 30 4 7 45 
17 7 34 3 12 46 

100 12 135 18 26 264 
15 . 38 35 6 92 

50 18 111 23 22 559 
132 29 3a! 56 '68 517 

' 18 20 26 13 19 82 
2 2 12 4 2 15 

26 3 36 8 3 125 

151 119 319 65 196 455 
144 52 3m 30 77 629 

61 23 103 9 18 326 
28 10 43 10 14 112 
21 62 37 12 17 ao 
66 33 1a! 24 116 164 
14 1 13 2 5 33 

17 318 48 8 1a! 27 
7 6 . 35 3 27 10 

14 10 21 8 17 SI 

6 . 4 33 10 3 78 
2 3 17 5 ~ 11 

1 591! 889 3 016 577 I 976 7131 
' 

1) Ohne heimatlose Ausländer, da noch Mitteilung des BundesministeriUIIlS für Arteit 'alle fremden Staatsangehörigen und Staatenlosen, die die 
werden. · 

Quelle: Bum!esanstalt fiir Arbeltsvenoittlung ood Artaitslosenversicherung, 

- 14 -



' \ 

Arbeitnehoer, die Arbeitskarten oder Befreiungssclieine ema lten haben, 1) 
Staatsangehörigkeit 

mit ~oder 

öster-Jugo- Lux• Nieder- Nlll'- Schweiz !Spanien 
slawien burg lande wegoo reich 

1(ll 9 1 607 4 681 15 36.1 8 
9 4 84 - 88 - 15 -

414 9 1 238 3 70't - 35 10 
31 10 420 1 157 2 22 2 
7 4 69 - 85 .. 12 4 

246 41 2954 5 1 361 5 179 38 
251 63 2 613 15 . 2226 21 407 65 
32 10 348 - 396 6 57 12 
26 7 332 2 286 4 53 6 

34 4 619 1 456 2 16 4 
6 4 1(11 1 112 • 30 3 

15 11 192 - 232 5 39 2 
n 26 2187 5 915 6 169 12 
25 3 459 - 161 1 23 3 

46 27 684 2 577 4 100 9 
139 25 1984 5 980 2 192 36 

39 16 172 13 1 332 25 79 12 
4 - 32 - 159 1 10 1 

33 7 456 3 204 - 55 2 

73 62 1 489 44 1901 51 444 60 
134 37 1760 4 1 316 14 189 26 

14' 12 665 7 829 5 120 16 
27 10 343 2 266 5 38 9 
29 12 190 4 407 4 43 7 

15 19 498 19 825 18 115 25 
113 3 112 - 104 1 17 1 

2 - 47 3 117 7 29 42 
1 2 22 1 69 6 14 9 
8 1 165 3 350 5 41 13 

7 2 37 1 95 4 30 5 
12 - 23 1 12 15 11 1 

2026 440 21 903 149 17 4(ll 234 3007 463 

• 

Ost- ~~""" 1 außer-
Staa~ 

~qekl. ins-
block- euro- euro- Staats. gesamt 
staaten päisehe päische ]OS!), 

. nrgeh. I Länder I Länder 

793 34 9 610 130 H76 
25 2 3 40 5 330 

6!15 25 17 863 96 4455 
125 5 8 135 24 1523 

25 1 2 49 5 298 

754 37 54 1160 285 9225 
551 48 187 1 113 253 9588 

57 5 25 113 13 1217 
99 6 17 184 32 1271 

106 2 7 204 37 1823 
28 2 1 . 54 10 455 
30 4 12 74 11 746 

128 7 24 372 n 4556 
52 6 4 88 18 1 (119 

108 11 33 205 49 2 636 
331 27 59 779 I. 173 5 636 

44 37 193 89 21 2 250 
3 4 22 16 8 297 

72 2 3 134 18 1190 
. 

160 64 202 569 100 6544 
276 33 33 686 117 5 861 

123 12 14 336 67 2~ 

68 5 3 2(11 41 1236 
39 18 20 110 13 1125 

96 29 72 269 44 2551 
30 1 4 61 8 523 

• 
14 12 37 23 4 857 
3 9 17 32 3 276 

31 6 62 72 27 gj1 

22 4 20 87 22 470 
3 17 64 3 2 206 

4 891 475 1228 8 734 1707 76843 
_c ' 

Rechtsstelltllij eines heimatlosen Ausländers besitzen, den Beschränkungen der Ausländerpolizeiverordßtllij unterliegen und deshalb .!!!.2!! erfasst 

- 15 .. 
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lfd. Gegenwärtige ~~:~wig-
Nr. Staatsangehörigkelt 

g:S~t ~~~~ weib-
lieh 

1 Ägypten 1 1 . 
z Argentinian . . . 
3 Australischer &md . • -
4 Belgien • • . 
5 Bulgarfan • • -
6 China 4 • • . 
7 Dänemark) 5 5 . 
8 Finnland . . . 
9 Frankreich 

. 
1 1 . 

10 Griechen land 1 1 • 
11 Grollbritannian 5) 2 2 . 
12 Indian und Pakistan 1 1 . 
13 Iran (Persien) 8 8 . 
14 Israel . . . 
15 Italien 4 4 . 
16 Japan 2 2 . 
17 Jugoo lawlan . . . 
18 Kanada 1 1 . 
19 Luxemburg 1 1 . 
20 Niederlande . . . 
21 Non~egan 23 20 3 
22 Österreich 1 1 . 
23 Polen . - . 
24 Rtm!änien - . . 
25 Schweden 4 3 1 
26 Schweiz 6) . . . . 
27 Spanien 1) . . . 
28 Südafrikanische Union . . -
29 Tschechos l011akei . . . 
30 Türkei 4 4 . 
31 Ungarn . . . 
32 UdSSR . . . 
33 USA 6 3 3 
34 Eheo, Ballische Staaten 2 1 1 
35 Übrige Staaten 2 I• 2 . 
36 Staatenlose 2 1 1 
37 Ungeklärt . . . 
38 !lme Angabe . . . 

Insgesamt 71 62 9 
I 

'· 
7, Oie aus ländischan Studierendan an den wissanschaftlichan Hodl-

nach der Staatsangehörigkelt 

. 11001' 'J an 

Hallburg Niedersachaan ·-westraten 
ins· lliim· weib- ~~t 1:· weib· g:~.l: iL~ gesamt. lieh lieh lieh 

1 1 . 3 3 . 5 5 . 
2 1 1 2 2 - 3 I 3 -- - - - - - 3 3 -. • . . . - 20 18 2 
• - . 1 1 . 2 2 . . . . 2 2 - 1 1 . 
4 3 1 7 4 3 4 4 . 
3 1 2. 2 2 • 2 2 . 
2 1 1 4 3 1 16 '5 11 
5 4 1 25 24 1 22 19 3 
6 5 1 8 7 1 17 14 
6 6 . 15 14 1 27 25 

50 47 3 57 55 2 !f1 00 7 . . . . . . 4 4 . 
3 2 1 3 3 . 9 9 . 
1 1 . 1 1 . 5 5 . 
3 2 1 6 5 1 12 9 3 
1 . 1 1 1 . 2 2 . 
. . . 2 2 . 84 84 . 

. 5 4 1 8 8 . 71 fij 5 
.26 25 1 49 45 4 62 54 8 

7 . 4 3 10 9 1. 22 18 4 . . . 1 1 I 
. 1 1 . 

1 1 . 1 1 . 2 2 . 
3 2 1 6 G . 18 8 10 
8 6 2 11 9 2 21 18 3 
3 3 . . - - 9 8 1 
1 - 1 1 1 . . . " 

1 1 . . . . 1 1 -
13 13 . 40 38 2 26 24 . . . 1 1 . 1 1 . •. . 1 1 . - . . 
16 13 3 21 20 1 47 39 8 
10 6 ! 4 7 5 2 55 39 16 
13 11 2 13 12 1 40 34 6 
G G . 8 8 . 35 28 7 . . - 4 3 1 . . . . - . . . . 6 4 2 

200 169 31 321 297 24 752 649 1!13 
' 

1) ()me Pädagogische Hochschulen.· 2) (Jme Beurlaubte und Gasthörer •. • 3) 8!'llDilll) hat.keine wissenschaftliche Hochschule,· 4) EinschJ. .!&land.. 
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schulen1) im Bundesgebiet und in Berlin (West) im WintersOOieSter 1953/54 
undnach Ländern· 

den wissenschaftlichen Hochschulen in (im} 

Hessen Pfalz 
-!laden.. 

Bayern 

g!:~t i:- ~~~; ins· ~;- ~~~- l!:'.:t :- ~~~: lg:~ 1~:~: I oesaml: 

8 8 . . . . 20 20 . 19 19 
2 2 . . . . 3 3 . 9 7 
. . . - . - . . - - •. 
2 2 . - . - 2 2 . 5 4 
3 3 . 7 7 . 8 8 . 6 6 
2 2 . . . . ~ 4 . 2 1 
5 5 • . . . 12 10 2 16 15 
. . • 1 . 1 3 1 2 1 1 
2 1 1 7 1 6 32 .14 18 9 6 

22 21 1 5 5 . 44 39 5 119 10. 
5 5 . 1 . 1 39 34 5 11 10 

10 10 . 4 4 . 22 19 3 13 13 
't2 41 1 43 43 . 138 136 2 44 43 
2 2 . . . . 7 5 2 . . 
3 3 . . . . 13 11 2 21 18 
3 3 . . . . 5 5 . 3 3 
3 2 1 . - . 2 2 . . 20 19 
1 1 . 1 . 1 9 6 3 3 2 
4 3 1 - - . 27 26 1 18 18 

10 8 2 2 1 1 15 12 3 33 33 
82 80 2 - - . 166 160 6 78 69 
11 11 . 5 3 2 41 34 7 94 80 . .. - . . . . 2 2 . 5 4 
1 1 . . . . 3 3 . 3 3 
1 1 - 2 - 2 10 7 3 5 4 
9 6 3 1 1 . 60 51 9 47 44 
7 5 2 1 1 . 8 5 3 17 16 
2 2 - - - - 5 4 1 1 -' 1 1 3 3 . . - " . - -

24 23 1 5 5 - 47 43 4 55 53 
1 1 ,. 1 1 . 5 5 - 11 10 
1 1 - " . " " - - - -

45 35 10 14 11 3 173 138 35 143 113 
7 5 2 2 2 - 23 17 6 7 4 

19 17 2 14 12 2 66 60 6 46 44 
21 15 6 5 3 2 42 35 7 109 92 
- . . - . . . - . 5 4 
1 1 - . . - . . •· . -

..... 

361 326 35 121 100 21 11 ffi7 921 136 961 865 
" 

5) Einschl. Irland"- 6) Einschl. Liechtenstein, • 7) Einseht Portugal. 

- 17 -

Bundesgebiet 3) Berlin (West} Lfd. 
Nr. 

~~;~- ~t ~~~- ~~~~- a!t 
männ· ~~~: lieh 

. 57 57 . 2 2 . 1 
2 21 18 3 1 1 . 2 . 3 3 - - - - 3 
1 29 26 3 . . . 4 
. 27 27 . 1 1 . 5 
1 11 10 1 1 1 - 6 
1 53 46 7 . . . 7 
. 12 7 5 . . . 8 
3 73 32 41 3 3 . 9 

15 243 217 26 3 3 . 10 
1 89 77 12 2 1 1 11 
. 00 92 6 5 5 . 12 
1 479 463 16 10 10 . 13 
. 13 11 2 4 3 1 14 
3 56 50 6 5 5 . 15 . 20 20 . . . - 16 
1 46 39 7 2 1 1 17 
1 19 13 6 . . . 18 
- 136 134 2 1 . 1 19 
~ 144 132 12 2 2 - 20 
9 486 453 33 1 1 . 21 

14 191 160 31 14 6 8 22 
1 9 8 1 1 1 . 23 
- 11 11 " 1 . 1 24 
1 49 31 18 3 2 1 25 
3 157 135 22 4 4 . 26 
1 45 38 7 . - " 'l1 
1 10 7 3 1 1 - 28 
- 6 5 1 3 3 - 29 
2 21~ 203 11 . - " 30 
1 20 19 1 1 . 1 31 - 2 2 " - - . 32 

30 465 3n 93 4 1 3 33 
3 113 79 34 - - . 34 
2 213 192 21 B 6 2 35 

17 228 188 40 12 7 5 36 
1 9 7 2 8 6 2 37 
- 7 5 2 - . . 38 

116 3864 3 389 475 103 76 27 



Schlaswig-Lfd. Gegerllläl'tige 
Holstein Nr. Staatsangehörigkeit 

ins- männ-
gesaM lieh 

.. 
1 Ägypten 1 1 
2 Argenlinien . . 
3 Auslrel_ischer Bund . . -
4 Belgien . . 
5 &llgarien . . 
6 Chim 4 • 

. . 
7 Oinemark) 11 10 
8 Finnland 1 1 
9 Frankreich 1 1 

10 6riechooland 1 1 
11 Großbritannien 5) 1 . 
12 Indien und Pakistan 4 4 
13 Iren (Persien) 15 15 
14 Israel . . 
15 Italien 2 2 
16 ,Japan ' 2 2 
17 Jugos lavi en . . 
18 Kam da . . 
19 Luxemburg 2 2 
20 Niederlande . . 
21 Norwegen 66 57 
22 österraich .. • 
23 Polen - . 
24 Runänien 1 1 
25 Schinden 9 5 
26 . Schweiz 6) . . 
27 Spanien 7J 1 1 
28 Südafrikanische Union . . 
29 Tschechoslovakei . . 
30 Türkei 4 4 
31 Ungarn_ . . 
32 lk6SR . . .. 
33 USA 5 4 
34 Ehem. 8a Hisehe Staaten 3 1 
35 !lbrige Staaten 8 8 
36 Staatenlose 2 1 
37 Ungaklärt '· 1 1 
38 . Ohne ~aben . . 

. 

-- . . .. 
lnsgesaDJt 141 122 

-.. -~-... 

weib-
lieh 

.I 

. I . . 
• . 
1 . 
. . 
1 . . . . . . . . 
. 
9 . 
. . 
4 . . 
. . . 
. 
. 
1 
2 . . 
1 . . 

8. Die ausländischoo Studierenden 1111 denwissenschaftlichen Hoch-
nach der Staatsangehörigkeit 

AlSländtsche Studierendel) 1111 
' ! ~ßin- ... lla!Qburg ' · Ni!idei'sachaen '. 
I i Westfalen I 

.ins.- lllänn•. ! weib- i ins- männ- .weib- , Jns- ! l!länn-[ Joleib-
gesamt li eh i li eh I gesamt lieh lieh ~asamt i lieh . 'lieh 

. ' I i ! I 
3 ' 3 2 2 16 i i . . 

I 16 ' . 
1 1 . 1 1 . 2 ! 2 I . i 

I 2 I ' 3 i 1 . . I . . . . 

~I 
I . . . 1 1 . 21' 1 . . . 2 2 • ! II . 

3 3 . 2 2 . e I . 
4 3 1 10 8 2 4 I ,, 1 
1 1 I 5 4 1 1 I 1 ! I • 

9 I . 
4 . I 4 2 . 2 22 13 
5 4 1 40 I 38 2 35 30j 5 

11 10 1 9 6 3 1 20 161 4 
10 10 . 20 19 1 39 35 
80 74 6 80 n 3 129 122 1 . . . . •· . 2 2 . 
1 1 . 2 2 . 14 12 2 
2 2 . . 2 2 - 9 9 . 
3 2 1 5 4 1 12 10 2 
1 1 . 5 5 . 6 I 3 3 ' . • . 2 2 . !Ii !Jt 2 
6 4 2 1 1 . 99 !!lf 6 I 

30 29 1 11 10 1 87 :I 9 
6 4 2 12 10 2 33 7 . . . . - - 1 1 ! • . . . 1 1 . 2 2) . 
2 1 1 1 7 . 14 7 I 7 
7 6 1 8 6 2 24 19 I 5 
5 5 . 2 2 . 10 : I 3 . . . 1 1 . 1 1 
1 1 . . . • '1 1 ! • 

20 19 1 49 48 1 44 44! . 
1 1 .. I . . . . . . 

• . . . . . 1 1 . 
21 18 3 36 28 8 51 43 14 
9 6 3 2 2 . 57 41 16 

20 16 4 
.. 16 15 1 64 59 5 

6 6 . 9 9 . 25 23 2 
1 . 1 4 4 . . 

: 1-
. . . . - . . . I . 

'Jffi 30 961 Sit1 f 19 I 263 230 33 416 l 
12Ö. 

' -· .. 
. 1) Clme Pädagogi$Che Hochschulen. • 2) (Jme Seurlaubte llnd Gasthörer. • 3) Bremen hat klline wissoosciiafllichen Hochsihui&n •• 4) Eirischl,l&o . . ' . . 
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1 sthulen ) im Bundesgebiet uoo in ßerlin (West) im !lintersemester 19511/55 
und nach Ländern 

den wissenschaftlichen Hochschulen la (11) 

Hessen Rhein land- Baden· Bayern Bundesgebiat3) Berlin (West) Lfd. 
Pfalz Würtlembera 

ins- männ- weib- ins· männ- weib- ins- : mäm-1 weih· weih- weib-
Nr. 

ins .. männ- ins- mäM- ins- männ· weih-
gesamt lieh lieh gesamt lieh lieh gesamt lli eh 1i eh gesamt lieh lieh gesamt lieh lieh gesamt lieh lieh 

13 13 . 1 1 
I . 30 30 . 34 34 . 100 100 l . ~ 4 . 1 

4 4 . 2 2 . 8 8 . 9 9 • 27 27 . 3 3 . 2 
- . - . . . 1 1 . 1 1 . 5 4 1 - . - 3 
6 6 . . - . 4 4 . 9 7 2 42 39 3 - . - 4 
3 3 . 2 2 . 8 8 . 4 4 . 20 20 . 2 2 . 5 
1 1 . . . . 2 2 . 3 1 2 19 11 2 1 1 . 6 

10 9 1 . . . 25 21 4 26 24 2 00 78 12 . . . 7 
2 1 1 . . - 7 2 5 2 1 1 19 11 8 1 1 - 8 
8 6 2 13 9 4 46 21 25 10 5 5 1!li 51 55 5 3 2 9 

! . 42 40 2 14 14 . &5 56 9 160 147 13 362 330 32 10 8 2 10 
7 6 1 8 8 - 42 34 8 15 14 1 113 94 19 1 - 1 11 

16 14 2 3 3 - 46 45 1 21 21 - 159 151 8 8 8 - 12 
67 63 4 57 55 2 145 143 2 68 66 2 641 615 26 17 16 1 13 
1 1 .. - - - 1 1 - 1 - 1 5 4 1 4 3 1 14 
5 3 2 - - - 22 19 3 25 23 2. 71 62 9 8 8 - 15 
2 2 - - - - 10 10 . 6 6 - 33 33 - . - - 16 
4 4 - 1 - 1 1 1 . 17 17 . 43 38 5 4 1 3 17 
1 1 - 1 1 - 8 4 4 6 5 1 28 20 8 - .. . 18 
5 4 1 1 - 1 33 32 1 28 26 2 167 160 7 1 - 1 19 

10 1 3 6 4 2 19 11 8 36 36 • 183 162 21 2 2 - 20 
112 110 2 .. . - 208 212 6 100 100 9 li83 646 37 2 2 - 21 
25 21 4 3 2 1 I 41 36 5 113 !li 18 233 194 39 13 6 . 7 22 
. . .. . . - . . - - 4 4 - 5 5 .. 2 2 - 23 
1 1 . 1 1 - 1 1 - 1 1 - 8 8 . 1 - 1 24 
3 3 - . .. . 15 8 7 9 6 3 59 37 22 1 1 - 25 

17 15 2 2 2 ' - 55 49 6 35 34 1 148 131 11 4 4 - 26 
16 15 1 5 5 - 15 12 3 22 22 - 76 69 7 2 2 . 27 
5 5 - - - - 7 5 2 1 1 - 15 12 3 - . - 2B 
- - . 1 1 - - - . 3 3 - 6 6 - 3 3 . - 29 

47 46 1 5 4 1 63 58 5 74 67 7 3(l; 200 16 9 8 1 JO 
.. - - 1 1 . 2 2 - 6 6 . 10 10 .. 1 - 1 31 

- - - . - - - - - 2 2 - 3 3 . - - . 32 
66 57 9 38 32 6 239 201> 35 178 143 35 640 529 111 14 11 3 33 
9 5 4 1 1~ I . 27 20 7 11 8 3 119 84 35 1 - 1 34 

25 25 ' 16 1 107 !li 12 67 59 8 323 292 31 14 13 1 35 
24 19 5 10 9 ~I 43 38 5 98 84 14 211 189 28 11 7 4 36 
2 2 - - - 1 1 - 5 5 - 14 13 1 8 1 1 37 
. - - . . :. i - - - - . - . - - - - . • 38 

I . 
559 512 47 192 172 2o! 1 347 1184 163 1 219 1 087 1 13215 098j 4 534 564 157 126 31 

I I 

land. - 5) Einschl, Irland. • 6) Einsehl. Liuchtanstein, • 7) Einschl. PortugaL 

- 19 ~ 


